
Mitgliederversammlung 
 
Protokoll 
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Christina Jacob und Ulrike Mayer-Küster begrüßen die 19 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Seit der letzten Mitgliederversammlung wurde das Programm für die Tagung in Detmold 
vorbereitet. Weitere Aktivitäten fanden nicht statt. 
 
Top 2 
 
Aus dem SprecherInnen-Team wurde ein Sprecherinnen-Team, denn Dieter Nitsche ist 
ausgeschieden, da er nicht mehr in einer archäologischen Institution arbeitet. 
 
Christina Jacob bedankt sich für die Unterstützung bei der Programmplanung, wie es in 
Mannheim besprochen wurde. Über die Vermittlung von Heidrun Derks und Karl Banghard 
konnte u.a. der externe Referent Martin Langebach gewonnen werden. 
 
Mit Heino Neumayer wurde ein Terminplan für die Veröffentlichung der Referate der 
vergangenen Tagungen aufgestellt. Redaktionsschluss für die Beiträge bei den Treffen in 
Xanten und Schleswig ist Ende 2009. Die betreffenden Referenten wurden bereits 
angeschrieben. Redaktionsschluss für die Tagungen Mannheim und Detmold ist Ende Juni 
2010. Die betreffenden Referenten werden Anfang 2010 angeschrieben. 
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Die Tagung der AG in Görlitz (1. bis 4. März 2010) wird sich mit Kooperationen und 
Netzwerken beschäftigen. Auch soll versucht werden, Kolleginnen oder Kollegen aus den 
angrenzenden Ländern zu gewinnen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Frage, inwieweit die 
Politik die Ausstellungsarbeit beeinflusst. Vorschläge bitte bis Ende Oktober 2009 an 
Christina Jacob 
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Anfang Oktober 2011 findet der Kongress in Bremen statt. Die AG Archäologie im Museum 
wurde vor 10 Jahren gegründet. Deshalb soll das Treffen unter dem Motto stehen: 10 Jahre 
danach... Was hat sich in der Zwischenzeit getan? 
 
Der Vorschlag von Katarina Horst bei der Mitgliederversammlung in Mannheim zum Ankauf 
von Funden/Sammlungen und den Reaktionen aus dem Ausland wird wegen mangelnder 
Relevanz verworfen. 
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Im zweiten Halbjahr 2010 oder ersten Halbjahr 2011 wird wieder an eine Exkursion gedacht. 
Vorschläge sind Brandenburg, Hamburg, Karlsruhe. Weitere Vorschläge bitte bis Ende 
Februar 2010 an Christina Jacob 
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Verschiedenes: 
 
Christina Jacob hat ein Schreiben zur Unterwasserarchäologie erhalten, das sie mailen wird. 
 
Rüdiger Kelm schlägt vor, dass 2 Monate vor dem nächsten Treffen Aktuelles abgefragt und 
zusammengefasst in den Tagungsunterlagen erscheint. Diese Aufgabe kann er jedoch nicht 
selber übernehmen. Christina Jacob nimmt sich vor, eine entsprechende Abfrage und 
Zusammenstellung für das Treffen in Görlitz vorzubereiten.In Görlitz soll für aktuelle 
Kurzbeiträge eine Einheit reserviert werden. Anmeldungen bis Mitte Februar an Christina 
Jacob 
 
 
25.9.2009 Christina Jacob 


